STADT EMMERICH AM RHEIN

DER BURGERMEISTER
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Vorlagen-Nr. Datum
05-16

Verwaltungsvorlage offentlich 0116/2014 09.09.2014
Betreff
Verbesserung der Verkehrssituation in Dornick;
hier: Eingabe Nr. 18/2014 von Dornicker Blirgern
Beratungsfolge
Ausschuss fiir Stadtentwicklung 30.09.2014

Kenntnisnahme(kein Beschluss)

Der Ausschuss nimmt die Ausfuhrung der Verwaltung zur Kenntnis.
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Sachdarstellung :

In der Sitzung des Rates der Stadt Emmerich am Rhein am 16.09.2014 wurde der
beiliegende Blirgerantrag behandelt und an den Ausschuss fiir Stadtentwicklung verwiesen.
Teil dieses Antrages ist sowohl die Bitte Teile Dornicks als 30 km/h-Zone auszuweisen,
sowie verschiedene andere verkehrssichernde Malinahme durchzufuhren.

Verkehrsschau

Mit Datum vom 07.08.2014 hat die Stadt Emmerich am Rhein als Stralenverkehrsbehorde
zu einer, durch die StralRenverkehrsordnung vorgeschriebenen, Verkehrsschau eingeladen.
Diese fand am 03.09.2014 statt. Thema dieser Verkehrsschau war der Ortsteil Dornick.

Der Ortsteil wurde gemeinsam mit Vertretern der Kreispolizeibehoérde, der 6rtlichen
Polizeistation sowie der Kommunalbetriebe und der Fachbereiche 5 und 6 befahren. Der
Vertreter des StralRenverkehrsamtes hatte sich krankheitsbedingt abgemeldet.

Als Ergebnis kann festgehalten werden, dass u.a. eine 30 km/h-Zone entlang der
DeichstralRe / Dornicker Stral’e ausgewiesen wird.

Des Weiteren wurden verschiedene Verkehrszeichen entfernt, sowie die Schildersituation im
Bereich des Sportplatzes Ubersichtlicher gestaltet.

Burgerantrag

Im vorliegenden Antrag verschiedener Dornicker Blrger, vertreten durch Frau S. Franken,
wurden verschiedene Mallnahmen zur Steigerung der Verkehrssicherheit in Dornick
vorgeschlagen.

Diese sind wie folgt zu beantworten:

o 30 km/h-Zone
- Anlasslich der 0.g. Verkehrsschau wurde beschlossen, den Bereich der
Dornicker Stral’e / Dorfstral3e als 30 km/h-Zone auszuweisen.
Die Zone ist dem beiliegenden Ubersichtsplan zu entnehmen.

o Schlechte StralRenbeleuchtung
- Die Stadt Emmerich wird sich diesbezuglich mit den Stadtwerken Emmerich in
Verbindung setzen und um Uberprifung der Beleuchtungsanlage bitten.

o Nicht befahrbare Bankette
- Die Kommunalbetriebe Emmerich planen in 2015 entlang der Dorfstral3e und
Dornicker Stral’e Rasengittersteine als Bankettbefestigung einzubauen.

o Bolzplatz / Spielplatz
- Am 04.09.2014 fand die jahrliche Begehung der Spielplatze durch die
Spielplatzkommission statt. Als Ergebnis kann festgehalten werden, dass die
sichtbehindernde Hecke in der H6he reduziert wird.

o Aufpflasterungen / Drempel

- Auf entsprechende Einbauten sollte begriindet durch die Beeintrachtigung der
Rettungsdienste verzichtet werden.
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o Zusatzliche Beschilderung
- Eine zusatzliche Beschilderung zur 30 km/h-Zone sieht die
Stralienverkehrsordnung nur in Ausnahmefallen/besonderen Gefahrenlagen vor.
Diese sind hier nicht zu erkennen; eine Beschilderung ist somit nicht notwendig.

Die Umsetzung der aufgefuhrten Mal3inahmen wird, ausschlief3lich des Einbaus der
Rasengittersteine, in 2014 stattfinden.

Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen :

Die Malinahme hat keine finanz- und haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen.
Leitbild :

Die Malinahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 3.3.

Johannes Diks
Blrgermeister

Anlage/n:
05-16 0104 2014 A 1 Eingabe Nr. 18 2014 von Dornicker Blrgern
05 16 0116 2014 Verkehrssituation

05-16 0116/2014 Seite 3 von 3



	REF_voname
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

